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An  
alle Städte und Gemeinden 
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Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-

berfürsorge e.V. im Jahr 2026 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  

 wurde 1919 gegründet. 

 ist ein gemeinnütziger Verein mit humanitärem Auftrag. Das 

Motto seiner Arbeit lautet: „Versöhnung über den Gräbern – 
Arbeit für den Frieden“. 

 erfasst, erhält und pflegt die Gräber der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft im In- und Ausland. 

 trägt zur Erhaltung der Kriegsgräberstätten in Deutschland bei. 

 arbeitet im Auftrag der Deutschen Bundesregierung. Wichtige 
Rechtsgrundlagen der Arbeit sind die Genfer Konventionen so-

wie zwischenstaatliche Kriegsgräberabkommen und Vereinba-

rungen. 

 ist seit der politischen Wende auch in den Ländern des ehemali-

gen Ostblocks tätig. Kriegstote aus verstreuten Gräberfeldern 
werden auf großen zentralen Friedhöfen bestattet 

 hilft den Angehörigen, die Gräber zu finden und die Kriegs-

schicksale zu klären. 

 bringt seit 1953 jährlich etwa 3000 Jugendliche an Kriegsgräber-

stätten zusammen. Sie helfen in internationalen Workcamps im 
In- und Ausland bei der Pflege der Gräber. 

Die vorstehende Aufzählung soll verdeutlichen, welche vielfältigen Auf-

gaben der Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge erfüllt. 
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Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. kann seine Aufgaben nur erfüllen, wenn 

ihm ausreichende finanzielle Mittel zur Verfügung stehen. Mitgliedsbeiträge, Spenden und 

auch die jährlichen Zuwendungen des Bundes reichen dazu leider nicht aus. 

Der Volksbund ist daher weiterhin auf die Einnahmen aus der Haus- und Straßensammlung an-
gewiesen. Die diesjährige Haus- und Straßensammlung findet vom 01.11. bis 01.12.2026 lan-
desweit statt. 

Ich bitte Sie herzlich, die segensreiche Arbeit des Volksbundes wieder nach Kräften zu unter-

stützen. Dies könnte zum Beispiel dadurch geschehen, dass Sie in Ihrem Gemeindegebiet ge-
eignete Personen ansprechen, die eine Haus- und Straßensammlung durchführen. Vielleicht 

können auch Mitglieder der Feuerwehr/ Jugendfeuerwehr oder Schülerinnen und Schüler da-
für gewonnen werden. Bitte beachten Sie, dass Kinder unter 14 Jahren nicht zum Sammeln 
eingesetzt werden dürfen. Minderjährige bis zum vollendeten 18. Lebensjahr dürfen nur mit 
Zustimmung der Erziehungsberechtigten, jeweils zu zweit, nur bis zum Einbruch der Dunkel-

heit und nur auf Straßen und Plätzen sammeln. 

Alle Sammlerinnen und Sammler sind während ihrer Tätigkeit unfall- und haftpflichtversichert. 

Die Bundeswehr wird in einigen Städten und Gemeinden weiterhin Haus- und Straßensamm-

lungen durchführen. Soweit mir bekannt ist, wird sie die Sammeltätigkeit auf den bisherigen 
Umfang beschränken. Eine Ausweitung ist aus personellen Gründen nicht möglich. 

Für die Durchführung der Haus- und Straßensammlung bitte ich Sie, sich mit meinem Ge-
schäftsführer, Herrn Gerber, in Verbindung zu setzen, damit er die Sammlungsunterlagen zu-

sammenstellen und Ihnen zusenden kann. 

Sammlungserlöse bitte ich Sie auf das Konto des Volksbundes DE48 2105 0170 1002 1173 54 
bei der Förde Sparkasse NOLADE21KIE zu überweisen. Wir freuen uns auch über Ihre Spende. 

Spendenquittungen wird Ihnen Herr Gerber gern ausstellen.  

 

Ich möchten Sie ebenfalls herzlich bitten, den Volkstrauertag am 15. November 2026 wieder in 

würdiger Weise zu gestalten. Kranzschleifen und Handreichungen zu Redebeiträgen können 
bei Herrn Gerber angefordert werden. 

 

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich herzlich. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Florian Lorenzen  

Landrat und Kreisvorsitzender 


